
 
 
 
 
 

 
 

Merkblatt  
„Durchdringungen in weißer Wanne“ 

 
 
Eine „Weiße Wanne“ ist eine aus Beton hergestellte 
Abdichtung von Bauteilen mit hohem Wasserein-
dringwiderstand.  
 
Bei der Erstellung von Durchdringungen (Kernboh-
rungen) in weißer Wanne sind besondere Randbe-
dingungen und Ausführungsgrundsätze zu beach-
ten. Das Erstellen einer Durchdringung ist zerstö-
rungsarm und erschütterungsfrei, somit ausschließ-
lich durch Kernbohrgeräte herzustellen.  
 
Wenn die Bohrung durch RheinEnergie ausge-
führt werden soll, muss vor der Ausführung der 
Bohrung eine vom Auftraggeber durch Unter-
schrift zur Ausführung freigegebene Zeichnung / 
Skizze vorliegen. 
 
In der Zeichnung / Skizze müssen die Lage und der 
Durchmesser der Bohrung eingetragen sein. 
Hierbei sind insbesondere statische Belange und die 
technischen Hinweise des Netzbetreibers zur Ein-
führungsstelle der Netzanschlüsse zu berücksichti-
gen. 
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